
Grafik: Das Erkenntnisverfahren 

Ausgangspunkt: 

Die Tat im prozessualen 

Sinn

Anzeige, Leichenfund etc., 

§§ 158 f. StPO

Vorverfahren

§§ 160 – 177 StPO 

Zwischenverfahren, 

§§ 199 – 211 StPO

Erhebung der öffentlichen 

Klage, § 170 I StPO

Eröffnungsbeschluss

§ 207 StPO

Hauptverhandlung

§§ 213 – 295 StPO

Gericht prüft: 

Soll gegen den 

Angeschuldigten das 

Hauptverfahren eröffnet 

werden, § 203 StPO? 

Falls ja… 

Staatsanwaltschaft prüft: 

Besteht ein hinreichender 

Tatverdacht gegen den 

Beschuldigten? Falls ja… 



Grafik: Strafverfahren und Rechtsstaatsprinzip

Rechtsstaatsprinzip

Verfahren nach festgelegten 

Regeln

Anspruch des Betroffenen auf 

rechtliches Gehör, 

Art. 103 I GG

Unabhängige Richter, 

Art. 97 I GG
Keine Ausnahmegerichte, Art. 

101 I GG

Keine Vernehmung unter 

Zwang, Täuschung, etc. § 136a 

StPO

Unschuldsvermutung, u.a. 

Art. 6 EMRK

Verfahren nach festgelegten 

Regeln
Keine Ausnahmegerichte, Art. 

101 I GG

Keine Vernehmung unter 

Zwang, Täuschung, etc. 

§ 136a StPO

Unschuldsvermutung, u.a. 

Art. 6 EMRK



Amtsgericht Landgericht
Oberlandesgericht/

Kammergericht
 § 25 GVG: Vergehen, wenn

- diese zu den 

Privatklagedelikten gehören 

oder

- nicht mehr als zwei Jahre 

Freiheitsstrafe zu erwarten 

sind

 § 24 GVG: Verbrechen und 

Vergehen, insoweit

- keine Zuständigkeit des LG 

oder des OLG nach den §§ 74 

Abs. 2, 74a, 120 GVG besteht.

- nicht mehr als vier Jahre 

Freiheitsstrafe und keine 

Unterbringung in einer 

Psychiatrie zu erwarten sind, 

§ 74 Abs. 1 GVG. 

 § 74 GVG: Verbrechen und 

Vergehen, wenn

- mehr als vier Jahre 

Freiheitsstrafe oder

- die Unterbringung in einer 

Psychiatrie zu erwarten sind 

- die StA wegen besonderer 

Umstände nach § 24 Abs. 1 S. 1 

Nr. 3 GVG anklage beim LG 

erhoben hat. 

- der Katalog des § 74 Abs. 2 GVG 

erfüllt ist. 

 § 120 GVG: Staatschutzsachen 

und Völkermord

Übersicht: Sachliche Zuständigkeit


